
Was machen wir?

Wer sind wir?
Wir sind ein Team, das viel Erfahrung und Fachkenntnisse aus der Sozialarbeit, der 
Erwachsenenbildung, der Arbeitsintegration sowie der Administration mitbringt. Es 
setzt sich zusammen aus der Projektleitung, der Projektassistenz, den Coaches für die 
Atelierleitung, Mitarbeitenden der Triagestelle Beschäftigung sowie Praktikantinnen 
und Praktikanten. Das Projekt der Direktion Soziales und Sicherheit der Stadt Biel ist 
kommunal finanziert und wurde von der Abteilung Soziales entwickelt.

FokusArbeit

Das dreijährige Pilotprojekt FokusArbeit will Sozialhilfebeziehende noch stärker zu 
Akteuren in eigener Sache machen. Ziel ist nicht direkt der erste Arbeitsmarkt, sondern das 
eigene Entdecken und Erkennen von Perspektiven und Motivation durch die Betroffenen, 
welche am Anfang auf dem Weg Richtung Integration stehen. Wir wollen dieses Wissen 
für den nachfolgenden Integrationsweg dokumentieren und nutzbar machen. Projekte 



Im Gegensatz zum individuellen Beratungsangebot steht in unserem Pilotprojekt die 
Gruppenarbeit in «Atelier» im Zentrum. Ein «Atelier» dauert zwölf Halbtage, verteilt 
über vier bis sechs Wochen. Daneben bleibt den Sozialhilfebeziehenden genügend Zeit, 
um nötige Abklärungen und Integrationsschritte selbst anzugehen. Zusätzlich zu den 
«Atelier» ermöglichen und vermitteln wir mit der neuen «Triagestelle Beschäftigung» 
Einsätze im zweiten Arbeitsmarkt. In unserem Pilotprojekt testen wir verschiedenste 
Mischungen von Gruppen und Methoden. Ein wissenschaftliches Monitoring liefert 
uns wertvolle Informationen zur Wirkung und zur Nachhaltigkeit von FokusArbeit.

Wie arbeiten wir? 

Weil wir den bestehenden Sozialhilfeprozess ergänzen, indem wir die Sozialhilfe-
beziehenden motivieren, neue Perspektiven zu entwickeln. Damit schaffen wir die 
Voraussetzungen für eine wirkungsvolle Sozialhilfe. Die spezielle Situation in Biel 
mit einer hohen Sozialhilfequote erfordert ein ausserordentliches Engagement. Mit 
diesem in der Schweiz einmaligen Projekt geht Biel in der Sozialhilfe deshalb neue 
Wege.

Warum ist unser Einsatz wichtig?

im Ausland zeigen, dass enge Führung, Selbstreflexion in Gruppen und Support durch 
Fachkräfte den Weg für Veränderungen freimachen, die zuvor kaum für möglich gehalten 
wurden. Wir versuchen, in diesem Pilotprojekt möglichst alle neuen – aber auch 
langjährige Sozialhilfebeziehende – zu fördern, um künftige Integrationsprozesse zu 
beschleunigen und Abhängigkeiten von Beginn weg zu vermindern. Sie erhalten so Schub 
und Motivation, um ihr Schicksal wieder vermehrt selbst in die Hand zu nehmen.


